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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TG 1887 Unterliederbach : TV 1861 Bieber 
Sonntag, 09.10.2022, 14:00 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Herren Verbandsliga Gr. Süd für den 
TV 1861 Bieber

Auch dank Stefan Appel, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV 1861 Bieber das Auswärtsspiel
bei der TG 1887 Unterliederbach in der Herren Verbandsliga Gr. Süd mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Markus Bahn den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Gegenwehr leisteten Atmani / Haas bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Appel /
Zwanzig. Keinen Punkt beisteuern konnten Mihmat / Gelberg im Spiel gegen Roggenhofer / Pfülb,
das 0:3 verloren ging. Nicht ganz mithalten konnten Tomic / Braun, beim 10:12, 10:12, 11:7, 13:15
gegen Bahn / Roggenhofer, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 6:11, 14:12, 8:11, 9:11
verlor Mehmet Mihmat seine Partie gegen Stefan Appel, in die Mihmat anhand der TTR-Werte im
Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Yassine Atmani machte mit Sonja
Roggenhofer beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Spielstand von
1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Fünf Sätze beharkten sich
Leo Haas und Peter Zwanzig, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Markus Bahn fand Aleksa Tomic dagegen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Reinhold Braun und Kevin Pfülb die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Ernüchtert
über seine 2:3-Niederlage gegen Mario Roggenhofer war wiederum Stefan Gelberg, obwohl er alles
gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Mehmet Mihmat gegen Sonja
Roggenhofer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Yassine Atmani bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Appel dann doch
niedergerungen worden. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Leo Haas beim letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Bahn. Der 9:3-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die TG 1887 Unterliederbach nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TV 1861 Bieber vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen die DJK Blau-Weiß
Münster ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1887 Unterliederbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.10.2022 gegen den TV Nauheim 88/94.

 Statistik:
 TG 1887 Unterliederbach

Doppel: Atmani / Haas 0:1, Mihmat / Gelberg 0:1, Tomic / Braun 0:1 
Einzel: M. Mihmat 0:2, Y. Atmani 1:1, L. Haas 0:2, A. Tomic 1:0, R. Braun 1:0, S. Gelberg 0:1 

 TV 1861 Bieber
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Doppel: Roggenhofer / Pfülb 1:0, Appel / Zwanzig 1:0, Bahn / Roggenhofer 1:0 
Einzel: S. Roggenhofer 1:1, S. Appel 2:0, M. Bahn 1:1, P. Zwanzig 1:0, M. Roggenhofer 1:0, K. Pfülb
0:1


